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Organisatorisches 

o Durch Vereinsmailings, Schulungen, Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf der 

Website ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend informiert sind.  

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (hauptamtliches Personal, 

Trainer, Übungsleiter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und ge-

schult.  

o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein Stu-

dioverweis.  

 
Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

o Wir weisen unsere Mitglieder auf die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern zwischen 

Personen im In- und Outdoorbereich hin. 

o Körperkontakt außerhalb der Trainingseinheit (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist unter-

sagt. 

o Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die Teil-

nahme am Training untersagt.  

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese 

auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und Ein-

malhandtücher ist gesorgt.  

o Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, Abholung und 

Rückgabe von Sportgeräten etc.) gilt eine Maskenpflicht (FFP2 für Erwachsene) – sowohl im 

Indoor- als auch im Outdoor-Bereich.  

o Nach Kursende darf es zu keinen Ansammlungen kommen, d.h. die Teilnehmer sind angehalten, 

die Turnräume zügig zu verlassen. Das wird durch die Trainer überwacht. 

o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur Verfü-

gung. Außerdem werden die sanitären Einrichtungen mind. einmal täglich gereinigt.   

o Sportgeräte werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. Hoch frequen-

tierte Kontaktflächen (z. B. Türgriffe) werden alle 3 Stunden desinfiziert – hierbei ist geregelt, wer 

die Reinigung übernimmt.  

o Wo es möglich ist, bestehen unsere Trainingsgruppen aus einem festen Teilnehmerkreis. Die 

Teilnehmerzahl und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert. Auch der Trainer/Übungsleiter 

hat, wo es möglich ist, feste Trainingsgruppen.  

o Die Dokumentation der Kontaktdaten (soweit nicht bereits vorhanden / Mitglieder) und der Nut-

zungszeiten der Mitglieder wird durch das Führen von Anwesenheitslisten durch die Trainer ge-

währleistet. 

o Gäste und Schnupperkinder müssen sich per Email oder telefonisch anmelden. Die Kundenkon-

taktdaten, sowie Zeitpunkt des Betretens und Verlassens der Anlage sowie die Teilnahme an 

bestimmten Kursen, sind nach Einholen des Einverständnisses zur Ermöglichung einer Kontakt-

personennachverfolgung zu dokumentieren (falls möglich digital). 

o Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten.  
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o Sämtliche Vereinsveranstaltungen, wie Trainings, Wettkämpfe oder Versammlungen werden 

dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu kön-

nen. Aus diesem Grund werden die Trainingsgruppen auch immer möglichst gleich gehalten. 

  

Nies- und Hustenetikette wahren 

o Achten Sie darauf, dass beim Husten oder Niesen kein Speichel oder Nasensekret in die Um-

gebung versprüht wird (vgl. Anleitung Nies- und Hustenetikette). 

o Halten Sie beim Husten oder Niesen möglichst Abstand von anderen Personen und drehen Sie 

sich weg. 

o Niesen oder husten Sie am besten in ein Einwegtaschentuch. Verwenden Sie dies nur einmal 

und entsorgen es anschließend in einem Mülleimer mit Deckel. 

o Nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten: Hände waschen. 

o Ist kein Taschentuch griffbereit, sollten Sie sich beim Husten und Niesen die Armbeuge vor 

Mund und Nase halten. Nicht die Hand vor den Mund halten. 

 

Maßnahmen zur Testung  

o Vor Betreten der Sportanlage wird durch eine beauftragte Person sichergestellt, dass (bei den 

entsprechenden Inzidenzwerten) nur Personen die Sportanlage mit negativem Testergebnis be-

treten 

o Kinder bis zum 6. Geburtstag unterliegen nicht der Testpflicht 

o „Selbsttests“ werden von der jeweiligen Person selbst durchgeführt – allerdings immer unter 

Aufsicht einer beauftragten Person des Vereins.  

 
Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage  

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die Teil-

nahme am Training untersagt.  

o Vor Betreten der Sportanlage werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des Mindestab-

stands von 1,5 Metern hingewiesen.  

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die 

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare). 

Oder für Personen, die nach den geltenden Regelungen von den Kontaktbeschränkungen befreit 

sind (z. B. Personen des eigenen Hausstandes, Geimpfte und Genesene). 

o Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht (FFP2 für Erwachsene) auf dem gesamten 

Sportgelände - eine Ausnahme besteht lediglich während der tatsächlichen Sportausübung.  

o Vor Betreten der Innenräume der Sportanlage ist ein Handdesinfektionsmittel bereitgestellt.  

o Kursteilnehmer müssen umgezogen kommen, bereits mit Tanz-/Turnschuhen. 

o Keine Angehörigen und Zuschauer, keine Taschen oder Schuhe im Turn- oder Tanzraum. 
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Zusätzliche Maßnahmen im In-/Outdoorsport  

o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder. 

o Unsere Indoor-Sportstätten werden durchgängig durch offene Fenster gelüftet. Die Frischluftzu-

fuhr über jeweils 2 Fenster ist gewährleistet 

o Zwischen einzelnen Trainingseinheiten werden die Pausenzeiten so geregelt, dass ein ausrei-

chender Frischluftaustausch gewährleistet wird.  

o Gymnastikkurse (Vermietung): Equipment – Sportequipment, wie Therabänder, Hanteln, Mat-

ten etc., deren Kontaktflächen schlecht zu desinfizieren sind, dürfen den Kunden nicht zur Ver-

fügung gestellt werden. Die Teilnehmer müssen ihr eigenes Material und ihre eigene Trainings-

matte mitbringen, sowie ein großes (Sauna-)Handtuch. 

 

Zusätzliche Maßnahmen in sanitären Einrichtungen 

o Bei der Nutzung unserer sanitären Einrichtungen (Toiletten) gilt eine Maskenpflicht (FFP2 für 

Erwachsene).  

o Sofern möglich, wird in den sanitären Einrichtungen auf eine ausreichende Durchlüftung gesorgt 

o Die sanitären Einrichtungen werden nur einzeln betreten bzw. 1 Kind mit Erziehungsperson.  

o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur Verfü-

gung. Außerdem werden die sanitären Einrichtungen mind. einmal täglich gereinigt.   

 

Ausschlusskriterien zur Nutzung der Sportstätte 

Ein Ausschluss der Teilnahme am Trainingsbetrieb sowie ein Zutrittsverbot zur Sportstätte gilt 

für  

• Personen mit nachgewiesener SARS-CoV-2-Infektion 

• Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen 

• Personen, die einer Quarantänemaßnahme unterliegen 

• Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen 

jeder Schwere (z. B. Atemnot, Husten, Schnupfen) oder für eine Infektion mit SARS-

CoV-2 spezifischen Symptomen (Verlust des Geruchs- oder Geschmacksinnes) 

 

Ist ein negatives Testergebnis gefordert, so haben die Nutzer der Sportanlage dieses 

entsprechend nachzuweisen. Kann der Nachweis nicht erfolgen, so dürfen auch diese 

Personen die Sportstätte nicht betreten bzw. das Training nicht aufnehmen. 

Sollten Nutzer von Sportstätten-/ Sportanlagen  während  des  Aufenthalts  Symptome  

entwickeln,  haben  diese umgehend das Sportgelände zu verlassen. 

 

 

 

________________________    _____________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift Vorstand  


